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An die Lehrkräfte für die Fächer Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen und Wirt-
schaft und Recht 

über die Fachbetreuung 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

zunächst wünsche ich Ihnen einen guten Start ins neue Schuljahr sowie viel Freude und Erfolg 
bei Ihrer Arbeit im kommenden Jahr – und dies hoffentlich wieder im Rahmen eines weitestge-
hend „normalen“ Schulbetriebs. Im Folgenden möchte ich Sie kurz über Änderungen und Neu-
igkeiten zum Schuljahr 2020/2021 informieren.  
 

 Aktuelle Hinweise  

- Grundsätzlich gilt, dass alle Lernbereiche des jeweils gültigen BwR-Lehrplans der Jahr-
gangsstufen 7 – 10 verpflichtend zu behandeln sind. Lücken, die aufgrund der veränderten 
Unterrichtssituation seit März 2020 entstanden sind, sollen u. a. im Rahmen von Förderan-
geboten geschlossen werden; Grundlagen für die Wiederholungen sind u. a. die Dokumenta-
tionen der Lehrkräfte über Lehrplanthemen, die nicht oder nicht ausreichend bearbeitet wer-
den konnten.  
 

- Die aufgrund des Corona-Konjunkturpakets befristete Umsatzsteuersenkung von 19 % auf    
16 % bzw. von 7 % auf 5 % muss für die Abschlussprüfung 2021 nicht berücksichtigt werden. 

 
 

 „Lernen zuhause“ 

Das Portal „DISTANZUNTERRICHT in Bayern“ will den 
Schulen und Lehrkräften Anregungnen und Unterstützung für 
das Schuljahr 2020/2021 geben. Neben Best-Practice-
Beispielen, Hinweise zu Schulorganisation, beinhaltet die 
Plattform auch Impulse und Unterstützungsangebote für die 
Unterrichtsorganisation sowie für soziales Miteinander.  
 

https://www.distanzunterricht.bayern.de/ 
 
 

LehrplanPLUS 

Mit Beginn dieses Schuljahres gilt der LehrplanPLUS für die Jahr-
gangsstufen 7 und 8. Den LehrplanPLUS sowie den Serviceteil 
des Lehrplans mit Aufgabenbeispielen, Erläuterungen, Querver-
weisen und weiteren Materialien finden Sie im Internet unter:  
 

https://www.lehrplanplus.bayern.de/ 

https://www.distanzunterricht.bayern.de/
https://www.lehrplanplus.bayern.de/
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Die im Serviceteil illustrierten Aufgaben stehen als PDF-Datei sowie im WORD-Format in einer 
ZIP-Datei zur Verfügung. Diese können von den Lehrkräften an den Kenntnis- und Kompetenz-
stand der Schülerinnen und Schüler angepasst werden. Neben den Aufgaben finden Sie im 
Serviceteil auch illustrierte Leistungsaufgaben, welche Ihnen als Ideen zur Gestaltung von Leis-
tungsnachweisen dienen sollen. Der LehrplanPLUS Serviceteil wird im laufenden Schuljahr um 
weitere Aufgabenbeispiele, auch für höhere Jahrgangsstufen, ergänzt. 
 
 

LehrplanPLUS – Was hat sich geändert im BwR-Lehrplan 8 II? 

 

Lernbereich 1: Vertiefte Strukturierung der Geschäftsbuch-
führung 

ca. 10 Std. 

 Industriekontenrahmen und Kontenplan  

 Schlussbilanz und Eröffnungsbilanz NEU:  
ohne Buchung auf EBK 

 beleggestützter Geschäftsgang (Eröffnung der Be-
standskonten, laufende Buchungen, Abschluss der Konten) 

 

 Jahresabschluss (8010 SBK, 8020 GUV)  

  

Lernbereich 2: Beschaffung und Einsatz von Werkstoffen ca. 20 Std. 

 betrieblicher Werteverzehr im Produktionsprozess  

 Werkstoffe; Angebote und Eingangsrechnungen NEU:  
keine Handelswaren, da-
her auch keine Kalkula- 
tion/Buchung von HW 

 Angebotsvergleich, Einkaufskalkulation NEU:  
jetzt vollständig (mit 
Skonto/Bezugskosten) 

 Liefer- und Zahlungsbedingungen NEU:  
Beschaffungsplanung von 
Werkstoffen 

 Bezugskosten NEU:  
vorher in BwR 7 

 Rücksendungen und nachträgliche Preisnachlässe (Gut-
schriften für Sachmängel, Skonti), Ursachen, Vorsteuerkor-
rektur 

NEU:  
Bonus entfällt 

 Abschluss der Unterkonten  

 Bestandsveränderungen bei Werkstoffen (2000 R, 2010 F, 
2020 H, 2030 B) 

NEU:  
vorher in BwR 9, entfal-
len: Ausgangslager, BV 

  

Lernbereich 3: Aspekte des Marketings NEU ca. 12 Std. 

 Ökonomische und psychologische Marketingziele  

 Zielbeziehungen zwischen verschiedenen Marketingzielen, 
Marketingmix 

 

 Produktpolitik: Programmgestaltung, Produktlebenszyklus, 
Portfolio-Analyse 

 

 Preispolitik: Preisdifferenzierung (personen-, mengen-,  
zeit-, raumbezogen), Preisstrategien (Skimming, Niedrig-
preis, Dumpingpreis, Hochpreis, Schwellenpreis) 
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 Kommunikationspolitik: u. a. Werbung (Werbemittel, Werbe-
träger), Public Relations, Sponsoring (6770 RBK, 6870 
WER, 6820 KOM) 

NEU:  
KOM statt PUK 

 Vertriebspolitik: direkter/indirekter Vertrieb (6850 REK, 6760 
PROV) 

NEU:  
PROV 

  

Lernbereich 4: Verkauf von Fertigerzeugnissen ca. 16 Std. 

 Verkaufskalkulation (Vorwärts- und Differenzkalkulation) NEU:  
keine Kalkulation von 
Handelswaren 

 Sofortrabatte, Versandkosten und Weiterbelastung an den 
Kunden (6040 AWVM, 6140 AFR) 

 

 betrieblicher Wertezuwachs  

 Rücksendungen und nachträgliche Preisnachlässe (Gut-
schriften aufgrund von Sachmängeln und Skonti), Umsatz-
steuerkorrektur (5001 EBFE) 

NEU:  
Bonus entfällt 

Entfallen:  
- Kalkulationshilfen 
- Zahllast erst in BwR 8 LB 6 

 

  

Lernbereich 5: Personalbereich ca. 13 Std. früher BwR 9.3 

 interne und externe Personalbeschaffung (Versetzung, 
interne Stellenausschreibung, Stellenanzeigen, Bunde-
sagentur für Arbeit, Zeitarbeitsfirmen) 

NEU 

 Arbeitsformen (Normalarbeitsverhältnis, Teilzeit, gering-
fügige Beschäftigung, Leiharbeit); Arbeit und Digitalisie-
rung 

NEU 

 Entgeltformen (Zeitentgelt, Leistungsentgelt, Gewinnbe-
teiligung) und Entgelthöhe; Lohngerechtigkeit; freiwillige 
betriebliche Sozialleistungen 

NEU 

 Entgeltabrechnung Brutto-/Nettoentgelt, Steuerabzüge, 
Sozialversicherungsbeiträge (Arbeitnehmer- und Arbeit-
geberanteil) 

 

 gesetzliche und tarifliche/betriebliche Personalzusatz-
kosten 

 

 buchhalterische Erfassung des Personalaufwands (6200 
LG, 6400 AGASV, 4830 VFA, 4840 VSV) 

NEU:  
Konto LG 

Entfallen:  
buchhalterische Erfas-
sung der Unfallversiche-
rung 

  

Lernbereich 6: Unternehmen und Staat ca. 13 Std. teilweise NEU 

 Einblicke in rechtliche Rahmenbedingungen des unterneh-
merischen Handelns (z. B. Arbeitsrecht, Wettbewerbsrecht, 
Umweltschutz); Einfluss auf die internationale Wettbewerbs-
fähigkeit, Subventionen 

 

 Steuerarten und deren buchhalterische Erfassung (7020 
GRST, 7000 GWST, 7030 KFZST) 

 

 Gebühren und deren buchhalterische Erfassung (6730 GEB)  
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 Ertragssteuern am Beispiel der Gewerbesteuer: Freibetrag, 
Gewerbesteuermessbetrag, örtlicher Hebesatz 

 

 Umsatzsteuer als Endverbrauchsteuer: Steuersätze, Mehr-
wert, Zahllast 

Berechnung und Bu-
chung der Zahllast 

  

Weitere Hinweise:  

 

 Gesamter Bereich „Sonstige Aufwendungen und Erträge“ entfällt, einzelne Konten daraus 
wurden thematisch anderen LB zugeordnet oder sind ganz entfallen 

 

 Konto Privat jetzt in BwR 9 LB 1 
 

 Geschäftsgang zum Ende der Jahrgangsstufe entfällt als eigener Lernbereich, kann je-
doch im Rahmen von Übungs- und Wiederholungsaufgaben auch mit Hilfe eines Finanz-
buchhaltungsprogramms durchgeführt werden 

 

 Begriffsabgrenzung Aufwand/Ertrag und Einnahme/Ausgabe jetzt in BwR 10 LB1 
 

 Vorkontierungsliste sowie Finanzbuchhaltungsprogramm optional 
 

 
 

Kontenliste bzw. Kontenplan  

Auf der ISB-Seite (siehe Link unten) finden Sie eine Kontenliste für die 7. Jahrgangsstufe und 
den neuen Kontenplan nach LehrplanPLUS, welcher in diesem Schuljahr für die 8. Jahrgangs-
stufe gültig ist.  
 

http://www.isb.bayern.de/realschule/faecher/wirtschaftswissenschaften/betriebswirtschaftslehre-
rechnungswesen/kontenplan-im-fach-bwr/ 
 
Bitte beachten Sie bei der Einführung der Konten die teilweise geänderten Kontenbezeichnun-
gen bzw. -abkürzungen (z. B. BGA: Büromöbel und Geschäftsausstattung).  
 
Die Kontenliste für die 7. Jahrgangsstufe stellt kein erlaubtes Hilfsmittel dar und darf somit in 
Leistungserhebungen nicht verwendet werden. Der Kontenplan selbst ist als Hilfsmittel erst ab 
der 8. Jahrgangsstufe zugelassen. 
 
 

Handreichung „PLUSPunkt BwR“ 

Die neue Handreichung „PLUSPunkt BwR“ mit kommentierten Aufgabenbei-
spielen und typischen Schülerlösungen steht Ihnen auf der ISB-Homepage 
unter nachfolgendem Link zum Download zur Verfügung: 
  

http://www.isb.bayern.de/realschule/materialien/pluspunkt-bwr/ 
 
Die Bewertung und Korrektur gemäß der neuen Handreichung bezieht sich 
im aktuellen Schuljahr auf die 7. und 8. Jahrgangsstufe. Die Jahrgangsstu-
fen 9 und 10 werden, wie gehabt, nach Fehlern und nach den Grundsätzen 
des „Korrektur-Knigge“ bewertet. 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.isb.bayern.de/realschule/faecher/wirtschaftswissenschaften/betriebswirtschaftslehre-rechnungswesen/kontenplan-im-fach-bwr/
http://www.isb.bayern.de/realschule/faecher/wirtschaftswissenschaften/betriebswirtschaftslehre-rechnungswesen/kontenplan-im-fach-bwr/
http://www.isb.bayern.de/realschule/materialien/pluspunkt-bwr/
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„Teilweise Abschaffung“ des Solidaritätszuschlags 

Fast genau 30 Jahre nach dem Fall der Mauer wurde die „teilweise Abschaffung“ des Solidari-
tätszuschlags im Bundestag und Bundesrat beschlossen. Nach Berechnungen des Bundesfi-
nanzministeriums profitieren ab dem 01.01.2021 rund 90 % der Steuerzahler von der gesetzli-
chen Änderung. Der Solidaritätszuschlag ist nur noch zu zahlen, wenn eine Steuerlast entsteht, 
die bei der Einkommenssteuer über einer Freigrenze liegt. Somit soll künftig kein Solidaritätszu-
schlag mehr erhoben werden, wenn die zu zahlende Lohn- oder Einkommensteuer unter 16.956 
bzw. 33.912 Euro (Einzel-/Zusammenveranlagung) liegt. Oberhalb dieser Grenze setzt eine 
sog. Milderungszone ein, in der der Solidaritätszuschlag nicht in voller Höhe erhoben, sondern 
schrittweise an den vollen Satz in Höhe von 5,5 Prozent herangeführt wird. Innerhalb der Milde-
rungszone wächst der Solidaritätszuschlag mit steigendem Einkommen. Auf sehr hohe Ein-
kommen (oberhalb der Milderungszone) ist dann der bisherige Solidaritätszuschlag unverändert 
zu entrichten.  
 
Alleinstehende werden bis zu einem Jahresbruttolohn von:  

 rund 73.000 Euro gar keinen Solidaritätszuschlag mehr entrichten, 
 zwischen ca. 73.000 Euro und 109.000 Euro teilweise von der Solidaritätszuschlag-

Zahlung befreit (Milderungszone) und 
 ab ca. 109.000 Euro den bisherigen Betrag weiterhin in gleicher Höhe entrichten. 

Weiterführende Informationen erhalten Sie unter nachfolgendem Link: 
 

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/FAQ/2019-08-21-faq-
solidaritaetszuschlag.html 
 
 

Plattform berufliche Orientierung auf der BRN-Seite 

Die Plattform „Berufliche Orientierung“ auf der BRN-Seite stellt eine umfassende Ideen- und 
Informationsbörse rund um das Thema berufliche Orientierung dar. Sie bietet vielfältige, wichti-
ge und hilfreiche Informationen zu verschiedenen Aspekten wie bspw. Durchführung eines 
Praktikums, Datenschutz, Bewerbung, relevante rechtliche Bestimmungen, Möglichkeiten zur 
Einbindung von Eltern in die berufliche Orientierung und vieles mehr. Außerdem führen eine 
Vielzahl von Links von der Plattform zu weiteren themenspezifischen Internetangeboten. Sie 
erreichen die Online-Plattform unter nachfolgendem Link:  
 

https://www.realschulebayern.de/realschule/realschule-in-bayern/berufliche-orientierung/ 
 
 

Portal „Check-U – das Erkundungstool“  

Die Bundesagentur für Arbeit hat ein neues berufsorientierendes Online-Tool für Schülerinnen 
und Schüler erstellt: „Check-U – das Erkundungstool“. Es löste Ende August 2020 das etablierte 
berufliche Selbsterkundungsprogramm BERUFE-Universum von planet-beruf.de ab.  
 

https://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt 
 
Das kostenlose Online-Tool soll für Schülerinnen und Schüler eine erste Grundlage für die be-
rufliche Orientierung sein und bei der Suche nach einer passenden Ausbildung helfen. Vier von 
Expertinnen und Experten entwickelte Tests zu Stärken und Interessen befassen sich mit den 
Bereichen Fähigkeiten, soziale Kompetenzen, fachliche Kompetenzen und berufliche Vorlieben. 
Anhand der Schülerantworten ermittelt das Toll passende Ausbildungen bzw. Studienfelder.   

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/FAQ/2019-08-21-faq-solidaritaetszuschlag.html
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/FAQ/2019-08-21-faq-solidaritaetszuschlag.html
https://www.realschulebayern.de/realschule/realschule-in-bayern/berufliche-orientierung/
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt
https://portal.berufe-universum.de/
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt
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Flankierend dazu ist ein Leitfaden für den Einsatz im Unterricht erschienen. Er enthält unter 
anderem ausgearbeitete Unterrichtsideen sowie Arbeitsblätter. Der Leitfaden steht online zum 
Download und voraussichtlich ab Herbst 2020 als Printversion zur Verfügung. 
 

https://www.arbeitsagentur.de/bildung/schule/berufsorientierung-im-unterricht-mit-
erkundungstool-check-u 
 
https://www.arbeitsagentur.de/datei/check-u-praxisleitfaden-fur-lehrkrafte-sek-i-_ba146543.pdf 
 
 

Schülerwettbewerb JUGEND GRÜNDET 2020/2021 

Der bundesweite Schülerwettbewerb „JUGEND GRÜNDET“ wird vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung gefördert und von der Kultusministerkonferenz besonders empfohlen. 
„JUGEND GRÜNDET“ soll Jugendliche für die Themen Innovation und Unternehmensgründung 
begeistern. Einzeln oder im Team können die Schülerinnen und Schüler eine Unternehmens-
gründung virtuell miterleben, ihre betriebswirtschaftlichen Kenntnisse in die Praxis umsetzen 
sowie ihr unternehmerisches Handeln und Denken einbringen.  
 

Gespielt wird in zwei Phasen:  

- Phase 1: Businessplan (01. September bis 06. Januar 2021) 

 Entwickeln einer innovativen Geschäftsidee 

 Erstellung des Businessplans 
Teilnahme am Wettbewerb ist (theoretisch) bis zum 06. Januar möglich, wenn bis spätes-
tens zu diesem Termin die Geschäftsidee und der Businessplan online eingereicht wur-
den.  
 

- Phase 2: Planspielphase (Februar 2021 bis Mai 2021) 
In einem Planspiel werden die ersten acht Unternehmensjahre online simuliert.  
Das Planspiel ist über den Wettbewerb hinaus das gesamt Schuljahr über nutzbar.  

 

Weiterführende Hinweise und das Portal zur Anmeldung zu „JUGEND GRÜNDET“ finden Sie auf 
www.jugend-gruendet.de.  
 

Für Fragen rund um den Wettbewerb stehen der Veranstalter 

JUGEND GRÜNDET 
Telefon: 07231 – 4244627 

E-Mail: info@jugend-gruendet.de 
 

sowie die bayerische Landesbeauftrage für JUGEND GRÜNDET 

Frau StDin Dagmar Steiner 
Staatliches Berufliches Schulzentrum Mühldorf a. Inn 

E-Mail: Dagmar.Steiner@bsz-mue.de 

zur Verfügung.  
Beachten Sie diesbezüglich auch das KMS vom 10.07.2020 „Schülerwettbewerb JUGEND 
GRÜNDET 2020/2021“ (IV.9 – BS4306 – 7a. 55 902). 

 
Sollten Sie Fragen oder Anliegen haben, können Sie sich mich gerne telefonisch oder per Mail 
kontaktieren.  

Mit freundlichen Grüßen 

Alexander Zeller, IR 

Referat Wirtschaftswissenschaften 

https://www.arbeitsagentur.de/datei/check-u-praxisleitfaden-fur-lehrkrafte-sek-i-_ba146543.pdf
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/schule/berufsorientierung-im-unterricht-mit-erkundungstool-check-u
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/schule/berufsorientierung-im-unterricht-mit-erkundungstool-check-u
https://www.arbeitsagentur.de/datei/check-u-praxisleitfaden-fur-lehrkrafte-sek-i-_ba146543.pdf
http://www.jugend-gruendet.de/
mailto:info@jugend-gruendet.de
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